
 

Pressereferat: Walter Kastner // Steyrergasse 137, A-8010 Graz // Fon +43 676 3776936 // Mail presse@chess.at 

FEDERATION AUTRICHIENNE DES ECHECS n AUSTRIAN CHESS FEDERATION 

ÖSTERREICHISCHER SCHACHBUND 
LANDESVERBAND  STEIERMARK

WWW.CHESS.AT 

Presseaussendung 
03.07.2006 

Landesmeisterschaft Schnell- und Blitzschach 
Bericht: Manfred Mussnig 
 
Am ersten 1. und 2. Juli veranstaltet der Schachklub Leoben die Steirischen Landesmeisterschaften 
im Schnell- und Blitzschach 2006 im Festsaal des Gösserbräus der Familie Trippolt. Die 
Veranstaltung wurde von Leobens Vizebürgermeisterin Eva Lipp eröffnet, die von den Denksportlern 
sehr angetan war. 
 
Die Veranstaltung begann mit dem Schnellschachturnier, welches über neun Runden bei einer Bedenkzeit 
von 25 Minuten pro Spieler und Runde ausgetragen wurde. Gespielt wurde den ganzen Samstag und am 
Sonntagvormittag. Von Anfang an setzte die Jugend die Akzente. Zu Beginn konnte der Pernegger Peter 
Kutlesa noch die Spitze für sich behaupten, doch die genaue und trotzdem aggressive Spielweise der 
Steirischen Jungstars konnte auch er nicht bis zum Ende durchhalten. Markus Ragger, schon als Nummer 
Eins des Turniers ins Rennen gegangen setzte sich souverän durch und gab in seinen neun Partien gerade 
einmal drei Remisen ab, was ihm verdient den ersten Platz bescherte. Mit Mario Schachinger, Andi Diermair 
und Marco Dietmayer- Kräutler landeten noch drei weitere Jugendliche unter den ersten fünf Rängen. 
 
Endstand Schnellschach-Landesmeisterschaft 
Rg.  Name Elo Verein/Ort Pkt.  Wtg1  
1 IM Ragger Markus 2424 Strassenbahn Graz 7.5 38.5 

2  Schachinger Mario 2229 Spg. Liezen-Admont 7.0 35.5 

3  Kutlesa Peter 2225 Pernegg 6.5 39.5 

4 FM Diermair Andreas 2309 Frauental 6.5 36.5 
5 MK Dietmayer-Kraeutler Marco 2213 Leoben 6.0 39.0 

6 MK Bachler Reinhard 2244 Leoben 5.5 32.5 

7 MK Kreisl Robert 2255 Leoben 5.0 38.5 
8 IM Danner Georg 2410 Styria Graz 5.0 35.0 

9 FM Kastner Walter 2211 Esv Austria Graz 5.0 33.5 

10  Peisser Manfred 2063 Strassenbahn Graz 5.0 33.0 

11 FM Fahrner Kurt 2330 Esv Austria Graz 5.0 31.5 
12  Suess Werner DI. 1950 Irdning 5.0 30.5 

13  Schink Barbara 1648 Sk Funktrans 5.0 28.0 

14  Staberhofer Rainer 2107 Tus Krieglach 4.5 36.5 

15  Dobay Klaus Mag. 1921 Postsportverein Graz 4.5 35.5 
27 Teilnehmer 
 

          
 Obmann Schein mit Markus Ragger Vizebürgermeisterin Eva Lipp mit den Leobnern 
  Kreisl und Dietmayer-Kräutler sowie Ragger 
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Das Blitzturnier, welches mit nur fünf Minuten Bedenkzeit pro Partie und Spieler gespielt wurde, ging am 
Sonntagnachmittag über die Bühne. Schon nach sieben von 13 Runden sah Marco Dietmayer- Kräutler wie 
der sichere Sieger aus. Aus den letzten drei Runden konnte er aber nur mehr ein halbes Pünktchen holen, 
was ihn auf den zweiten Endrang zurückwarf.  
 
Die Gunst der Stunde nutzte an diesem Wochenende Mario Schachinger, der nach dem Vizetitel im 
Schnellschachbewerb nun den Blitztitel holte. Markus Ragger schnappte sich nach seinem Erfolg im 
Schnellschach noch den dritten Stockerlplatz. Dahinter erst folgten die beiden Obersteirischen „Oldboys“ 
Reinhard Bachler und Peter Kutlesa. Gar nicht in Fahrt kam an diesem Wochenende der Mitfavorit Georg 
Danner, der sich mit dem Seniorenpreis zufrieden geben musste. 
 
Obwohl es um ein ganz ordentliches Preisgeld ging, zeichneten sich beide Turniere durch eine 
freundschaftliche, familiäre Atmosphäre aus, womit auch die Teilnehmer im geschlagenen Feld auf ihre 
Rechnung kamen. 
 
Endstand Blitzschach-Landesmeisterschaft 
Rg.  Name Elo Verein/Ort Pkt.  Wtg1  
1  Schachinger Mario 2229 Spg. Liezen-Admont 10.0 86.0 

2 MK Dietmayer-Kraeutler Marco 2213 Leoben 9.5 90.5 

3 IM Ragger Markus 2424 Strassenbahn Graz 9.5 86.5 
4 MK Bachler Reinhard 2244 Leoben 9.0 89.5 

5  Kutlesa Peter DI. 2225 Pernegg 8.5 88.5 

6 IM Danner Georg 2410 Styria Graz 8.5 88.0 

7 FM Diermair Andreas 2309 Frauental 8.5 86.5 
8 MK Kreisl Robert 2255 Leoben 8.0 89.5 

9 ÖM Schein Karl-Heinz Mag. 2245 Leoben 8.0 86.0 

10 FM Fahrner Kurt 2330 Esv Austria Graz 8.0 83.5 

11 FM Kastner Walter 2211 Esv Austria Graz 7.5 80.0 
12  Schink Barbara 1648 Sk Funktrans 7.5 77.5 

13  Dobay Klaus Mag. 1921 Postsportverein Graz 7.5 75.0 

14  Peisser Manfred 2063 Strassenbahn Graz 7.5 73.5 
15  Hatzl Johannes 2106 Styria Graz 7.0 79.0 

42 Teilnehmer 
 
 
 
Turnier der Generationen - U14 gegen Ü70 
 
Zum vierten Mal fand am Grazer Schloßbergplatz das vom Landesjugendreferat organisierte 
Schachturnier der Generationen statt. Die über 70-jährigen siegen diesmal gegen die unter 14-
jährigen. Doch ist das Ergebnis eindeutig zweitrangig, wie Landesrätin Dr. Bettina Vollath betonte. 
 
Pünktlich um 9.15 eröffnen Schach-Präsident Kurt Jungwirth und Mag. Jutta Petz, Leiterin des steirischen 
Landesjugendreferates, das 4. Schachturnier der Generation. Jeweils zwanzig SpielerInnen der 
Altersklassen U14 und Ü70 messen am sonnigen Freitag des 30. Juni am Grazer Schloßbergplatz ihre 
Kräfte. Der reizvolle Kontrast zwischen jung und alt zieht zahlreiche Zuschauer an. Selbst Landesrätin Dr. 
Bettina Vollath nimmt sich Zeit und besucht die Veranstaltung. In einer kurzen Rede betont sie die 
Wichtigkeit des Umgangs der Generationen miteinander und sieht die Vorbildwirkung von Veranstaltungen 
wie dieser. 
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Auf den 64 Feldern dominieren diesmal die Senioren, die noch vor einem Jahr, allerdings gegen eine U16 
Auswahl, eine vernichtende Niederlage einstecken mussten. Doch diesmal sind die Senioren voran und 
siegen klar mit 64 zu 36 Punkten. Bester Senior ist Walter Ladinek mit 4,5 Punkten aus 5 Partien gefolgt von 
Ferdinand Mitterbacher und Josef Zwanzger (je 4/5). Bei den Jungen erzielt David Kozomara mit 3,5/5 das 
beste Ergebnis knapp gefolgt vom punktegleichen Thomas Knappitsch und Marco Stagl (3/5). 
 
Organisator Erich Gigerl darf sich über eine gelungen Werbeveranstaltung für das Schach freuen. Mit einem 
gemeinsamen Mittagessen klingt die Veranstaltung kulinarisch aus. 
 
Alle Detailergebnisse finden sich auf der Turnierseite von www.chess.at/styria . 
 

      
Schachpräsident Kurt Jungwirth (re) Streicheleinheiten nach der Partie 

      
Eva-Maria Fluch, Leiterin der FA für Jugend, Frauen, Familie und Generationen 

besucht die Veranstaltung ebenso wie... 
 

       
... ebenso wie Landesrätin Bettina Vollath.                     Sein Blick gilt aber nicht der Politik. 
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Jugendmannschaftmeisterschaft U20 - Styria Graz holt Titel 
 
Ein knappes Rennen gibt es bei der Jugendmannschaftsmeisterschaft U20 in Trofaiach. Styria Graz 
und Leoben erzielen jeweils 23 Punkte. Die Zweitwertung entscheidet zugunsten der Styria. 
 
In der Besetzung Georg Pirker (6 Punkte aus 7 Partien), Christian Pirker (6/7), Daniel Stolterfoht (7/7) und 
Andreas Strennberger (4/7) holt sich der haushohe Favorit Styria Graz den Landesmeistertitel in der Jugend 
U20. Doch leicht hatten es die Grazer nicht. Das nominell schwächere Team aus Leoben verliert zwar das 
direkte Duell mit 1:3 punktet aber gegen die übrigen Teams besser und erzielt wie Styria 23 Punkte. Auf 
Brett 1 macht Patrick Kuhnke 5/7, dahinter punkten Enfu Wu, Philipp Baumann und Romy Sweda jeweils 
6/7. Den Titelgewinn verpassen die Leobner erst in der letzten Runde mit einem 2:2 gegen Admont/Hall, das 
mit 21 Punkten auf Rang 3 landet. 
 
Endstand 
Rg. Team 1 2 3 4 5 6 7 8  Wtg1   Wtg2  

1 Styria Graz  *  3 1 3 4 4 4 4 23.0 12 

2 Leoben I 1  *  2 4 4 4 4 4 23.0 11 

3 Admont/Hall 3 2  *  3 2 3 4 4 21.0 12 

4 Trofaiach I 1 0 1  *  3 2½ 3 3½ 14.0 8 

5 Leoben II 0 0 2 1  *  3 3½ 4 13.5 7 

6 Fohnsdorf I 0 0 1 1½ 1  *  2 4 9.5 3 

7 Trofaiach II 0 0 0 1 ½ 2  *  4 7.5 3 

8 Fohnsdorf II 0 0 0 ½ 0 0 0  *  0.5 0 
Alle Detailergebnisse finden sich auf der Turnierseite unter www.chess.at/styria . 
 
 
1. Frauentaler Blitzturnier 
 
Einen klaren Sieg feiert Darko Supancic beim ersten Blitzturnier in Frauental. In 13 Runden gibt der 
Slowenen nur 2 Remisen ab und siegt mit 12 Punkten und 1,5 Punkten Vorsprung auf Khaled Mahdi und 
Miran Zupe. Die Sensation des Turniers ist aber der Frauentaler Eigenbausspieler und Jungstar Christoph 
Weber. Er siegt in 9 Partien und landet mit 9 Punkten vor vielen starken Spieler und Blitzspezialisten wie 
Johann Krebs, Aco Alvir, Alexander Dohr, Manfred Peisser u.a. 
 
Endstand 
Rg.  Name FED Elo Verein/Ort Pkt.  Wtg1  

1 FM Supancic Darko SLO 2355 Strassenbahn Graz 12.0 102.5 

2 IM Mahdi Khaled AUT 2359  10.5 105.0 

3 IM Zupe Miran SLO 2394 Sparkasse Leibnitz 10.5 103.5 

4  Serdt Simon SLO 2179 Flavia Solva 9.0 105.5 

5  Weber Christoph AUT 1788 Frauental 9.0 100.5 

6 FM Krebs Johann AUT 2213 Muenzenzentrum Wien 8.0 106.5 

7 IM Alvir Aco AUT 2370 Nuschei Spezialdicht.wien 7.5 105.5 

8 MK Dohr Alexander AUT 2156 Spg. Holz Dohr-Semriach 7.5 101.0 

9  Peisser Manfred AUT 2049 Strassenbahn Graz 7.0 103.5 

10  Habjanic David SLO 2065 Sv Union Gamlitz 7.0 98.0 
34 Teilnehmer, Alle Detailergebnisse finden sich auf der Turnierseite unter www.chess.at/styria . 
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Termine 
 

Ø 08.-16.07.2006, Open Oberwart 
Oberwart, 9 Runden CH-System, internationale und nationale Elowertung, 2 Gruppen. 
=> www.openoberwart.at 

 
Detaillierte Ausschreibungen mit Anmelde-Infos siehe www.chess.at/styria unter Termine. 
 


